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Herren Kreisliga C Südwest

TV Stetten : SG Weinstadt 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Bellon fixiert zwei Punkte für den TV Stetten

Im Spiel der Herren Kreisliga C Südwest traf die Mannschaft des TV Stetten am vergangenen
Donnerstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Weinstadt. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Ulrich Bellon. Garant für diesen Heimspielsieg war Jörg Hildenbrand, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Stetten dieses Match
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In vier Sätzen gewannen Hildenbrand / Döhring gegen
Pappelau / Schuster und gaben dabei nur einen Satz ab. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Smolny / Nawroth waren am Nachbartisch hingegen Stecker / Bellon, obwohl sie
alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenige Chancen hatten am Nachbartisch Walter / Kurrle
beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Kutschera / Köbler. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jörg Hildenbrand und Ralf
Nawroth, das Jörg Hildenbrand letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. 11:7, 11:
8, 8:11, 8:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten
Spiels, als Ulrich Stecker und Lothar Smolny den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Jürgen Weber beim 2:3 gegen Thorsten Kutschera. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Ulrich Bellon und Heinz Pappelau, das Ulrich Bellon letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Die richtige Herangehensweise hatte Sascha Walter beim 3:
0-Sieg gegen Klaus Schuster von Beginn an. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Mario Kurrle
gegen Helmut Köbler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:6, 12:10 nicht verloren.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TV Stetten und der SG Weinstadt in die Box. Der
Start in die Partie hätte für Jörg Hildenbrand besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Lothar Smolny noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ulrich
Stecker seinem Gegner Ralf Nawroth letztlich beim 9:11, 6:11, 11:4, 5:11 nicht gefährlich werden.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Weber seinem Gegner Heinz Pappelau beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ulrich Bellon die Partie
gegen Thorsten Kutschera noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TV Stetten nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den VfL Winterbach am 03.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der SG Weinstadt wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
26.11.2022 gegen den VfL Winterbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Stetten

Doppel: Hildenbrand / Döhring 1:0, Stecker / Bellon 0:1, Walter / Kurrle 0:1 
Einzel: J. Hildenbrand 2:0, U. Stecker 1:1, J. Weber 1:1, U. Bellon 2:0, S. Walter 1:0, M. Kurrle 1:0 

 SG Weinstadt
Doppel: Smolny / Nawroth 1:0, Pappelau / Schuster 0:1, Kutschera / Köbler 1:0 
Einzel: L. Smolny 0:2, R. Nawroth 1:1, H. Pappelau 0:2, T. Kutschera 1:1, H. Köbler 0:1, K. Schuster
0:1


